
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 115 (1989)

Heft: 47

Rubrik: [Impressum]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

Erstaunlicherweise lässt sich oft
feststellen, dass Leute, die einen
Hund haben, im Laufe der Zeit
dem Tier zu gleichen beginnen. Es

gibt unter den Menschen tatsächlich

Gesichter, die unweigerlich an
das eines Bernhardiners, einer
Bulldogge, eines Pudels oder eines

Terriers erinnern. Mag ja auch

sein, dass das Tier gekauft wird,
weil man sich in Wesen und
Aussehen in ihm wiederzuerkennen
glaubt. Könnte man noch Herrn
Darwin fragen, ob solche Vorgänge

möglich seien, würde er dies

aufgrund seiner Evolutionstheorie
wohl bestätigen. Vergegenwärtigt
man sich einige Gesichter, die
einem in letzter Zeit aufgefallen
sind, kommt man aber unweigerlich

auf die Idee, dass dieser
Mechanismus ganz allgemein
funktioniert: Die Leute beginnen dem
zu gleichen, womit sie sich am
meisten beschäftigen. Wenn man
in diesem Zusammenhang nur an
all die Sammler denkt

(Titelbild: Radivoj Gvozdanovic)

Jiirg Furrer:

Abschreckung
nach Schweizer Art
Je näher der Abstimmungstermin rückt, desto

besorgter fragen sich bestimmte Kreise, was im Fall eines

Sieges der Armeegegner wohl passieren würde. Der
Nebelspalter hat dieses Szenario auch durchdacht und
kommt zum begründeten Schluss, dass die Abschrek-

kung möglicher Feinde auch nach dem 26. November

garantiert werden könnte. (Seite 10)

Johannes Borer:

Frauen sind die besseren

Weinkenner
Warum werden in vielen Restaurants die Frauen als

Weinkenner nicht ernst genommen? Wieso gibt der

Kellner vom Wein immer einem anwesenden Mann
zum Goutieren? Warum bestimmen kaum je Frauen,
welcher Wein als Begleiter zum Essen auf den Tisch
kommt? Das müsste sich ändern, sobald sich aufgrund
von Fakten die Einsicht durchzusetzen beginnt: siehe

Titel! (Seite 36)

Franz Eder:

Der Schütze im Nebelspalter
Wenn Sie im Sternzeichen des Schützen geboren sind
oder mit solchen Leuten zu tun haben, wird Sie diese

Astroschau bestimmt interessieren. Die Schützen mit
ihrem Freiheitsdrang, ihrer offenen Herzlichkeit und
ihrem Hang zu leiblichen Genüssen verdienen, dass

man sich einmal etwas näher mit ihnen befasst.

(Seite 42)
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Peter Weingartner: Die Frechheit mit der Freiheit Seite 12

Peter Maiwald: Als die Häuser menschlich wurden Seite 19
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